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A 11 z ( i g t - Blatt
für den

Gberrhein - Nreis .
Mit Großherzvgl . Badischem gnädigstem Privilegium .
NÄMtsag . Xro. 8 . 27 . Uanuar 1638.

I. Erledigte Dienststellen.
Durch die auf Ansuchen erfolgte Entlastungdes Schullehrers Reister vom Schuldienst zu

Kleinsteinbach, ist diese Schule, BezirkSschulvisi-tatur Durlach, mit dem neu regulirten Gehalt
von 140 fl . , nebst freier Wohnung und 48 kr.Schulgeld von jedem Schulkind in Erledigung
gekommen. Die Bewerber uni dieselbe haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7. Juli 1836
RggSblatt vom 3 . August I8s6 Nro. 33 bei
ihren Bezirksschulvisitaturen zu melden.Der erledigte kathol. Fitialschul » , Meßner-und Organistcndienst zu Epfcnbach, Amts Neckar -
dischosShcim , ist dem Schullehrer Lorenz Lang
zu Krumbach , AwtS Mosbach , übertragen und
dadurch der kaehol. Filialschuldienst zu Krumbachmit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen vonf40 fl. jährlich, nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa 48
Schulkindern auf 48 kr. jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist , erledigt worden .Die Kompetenten um den letztgenannten Schul¬
dienst haben sich nach Maßgabe der Verordnungvom 7. Juli 1836 Rggsblatt Nr. 33 durch ihre
Bezirksschulvisitaturen bei der kathol. Bezirks »
schulvisitatur Mosbach zu Neudenau innerhalb 4Wochen zu melden.

Durch die Pensionirung deS SchullehrersMautzist der kathol. Schul - , Meßner» und Organisten¬dienst zu Esposingm, Amt» Stoekach , mit dem
gesetzlich regulirten Diensteiukommen von i40 fl.jährlich, nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,welche - bei einer Zahl von etwa S6 Schulkindern

auf 1 st. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist ,erledigt worden.
Die Kompetenten um diesen Schuldienst haben

sich nach Maßgabe der Verordnung v. 7. Juli1836 Rggsblatt Nro . 38 bei der Grundherrschast
von Bodmann zu Bobmann al» Patron innerhalbvier Wochen zu melden.

Der neu errichtete kathol. Filialschuldienst in
Beuren, Amt » Blumenfeld, mit dem gesetzlich
regulirten Dienstcinkommen von l40 fl . jährlich,nebst freier Wohnungund dem Schulgelde , welchesbei einer Zahl von etwa 30 Schulkindern auf 1 st .jät) rlich für jedes Kind festgesetzt ist , wird zur
Besetzung mit dem Bemerken ausgeschrieben, daß
sich dir Kompetenten um diesen Schuldienst nach
Maßgabe der Verordnung vom 7. Juli i33ö
RggsblattNro- 38 durch ihre Bezirksschulvisitaturen
bei der BezirkSschulvisitaturBlumenscld innerhalbvier Wochen zu melden haben.

Dir erledigtemit dem Meßner» und Organisten¬dienst verbundene erste Haupt lehrerstelle an der
kathol. Volksschule zu Ottigheim, ObcramtS Ra»
stadt, ist dem SchullehrerIsidor Welz zu Obcrbcuch,Amts Bühl , übertragen , und dadurch der kathol.
Filialschuldienst zu Oberbruch mit dem gesetzlich
regulirten Diensteinkommmen von i40 fl . jährlich,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde , welche-
bei einer Zahl von etwa 54 Schulkindern durch¬
schnittlich aus 4L kr. jährlich festgesetzt ist, erledigtworden. Die Kompetenten um den letztgenannten
Schuldienst haben sich nach Maßgabe der Verord¬
nung vom 7. Juli 1826 RggSbltt Nr. 38 durch
ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirksschul-
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vlsitatur Bühl ju

'
Steinbach innerhalb A Wochen

ju melden .
Die neu errichtete zweite Hauptlehrerstelle an

der kathol . Volksschule zu Durmersheim , OberamtS
Rastadt , ist dem Schullehrer Franz Bernhard
Eckcrle zu Langenbrand , Amts GernSdach , über¬
tragen und dadurch ist der kathol . Schul - und
Meßnerdienst zu Langenbrand init dem gesetzlich
regulirren Diensteinkommen von « A0 fl . jährlich ,
nebst freier LLohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 56 Schulkindern aus
r fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist, erledigt
worden . Die Kompetenten um den letztgenannten
Schul . und Meßnerdienst haben sich nach Maßgabe
der Verordnung vom 7. Juli 1856 Nggsdlakt
Nro . 38 durch ihre Bezirksschulvisiraturen bei der
Bezirksschulvisikatur Gernsbach zu Ottenau inner¬
halb vier Wochen zu melden . -

Durch die Pensionirung des Schullehrers Andreas
Kirnet ist der kathol . Schul » > Meßner , und
Organistendienst in Hammereisenbach , Amts Neu¬
stadt , mildem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
von 1A0 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
? A Schulkinocrn auf A2 kr. jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Kompetenten um diesen Dienst l,abcn sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7. Juli i8Z6
Rggsblatt Nr . 33 bei der Fürstlich Fürstenbcrgifchen
Standesherrschaft als Patron innerhalb A Wochen
zu melden .

Durch die Berufung des Schullehrers Johann
Georg Skulz auf die Schulstellc zu Keppenbach ,
ist der ev . Schuldienst zu Maleck , Schulbezirks
Einmcndingen , mit dem neu regulirten Gehalt
von lAOfl . , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
geld ä ko kr. von jedem Schulkind in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um denselben haben
sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7. Juli
1836 ( RggSblatt vom 3. August 1836 Nr . 38 )
binnen k Wochen bei ihren Bczirksschulsisitaturen
zu melden .

Durch die Berufung des Schullehrers Joh .
Wilhelm Mäder auf den Schuldienst zu Landeck
ist die ev. Protest . Schulstcstezu Laugenau , Schul¬
bezirks Schopshcim , mir dem neu regulirten
Gehalt von 1A0 fl. , nebst freier Wohnung und
dem Schulgeld a 36 kr . von jedem Schulkind
in Erledigung gekommen . Die Bewerber um

dieselbe haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Just , 836 ( Rggsblatt vom 3 . August
1836 Nro . 33 ) binnen 4 Wochen bei ihren Be «
zirksschuloisitaturen zu melden .

In Gemäßheil des Erkenntnisses der Großh .
Regierung des llntcrrheinkreiseS vom 8 . Juni
1836 Nro . 11600 ift eine zweite Hauptlehrerstclle
zu Neckarbischofshcim mit dem normalmäßigeTi
Gehalt von 250 st . , nebst freier Wohnung und
dem Schulgeld ä 50 kr. von jedem Schulkind ,
vorbehaltlich der in Beziehung aus letzteres ein-
trctendcn durch den { . A3 des Schulgesetzes der
Oberschulbehörde überlassenen Modificakioncn er¬
richtet worden . Die Bewerber um dieselbe haben
sich nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Rggsblatt vom 3 . August 1326 Nr . 38 )
binnen A Wochen bei ihren BezirkSschulvisitaturen
zu melden .

Durch das am 7 . Jänner l . I . crsblgtc Ablcb.cn
deS CantorS Würslin ist die erste Haupklehrcrstell <
an der ev. Knabenschule zu Lahr , Schulbezirks
Mahlbcrg , init dem normalmäßigen Gehalt von
350 st . , nebst freier Wohnung und dem Schulgeld
st st . 20 kr. von jedem Schulkind , vorbehaltlich
der in Beziehung auf letzteres cintretcnden durch
den §, A3 des Schulgesetzes der Oberschulbehörde
überlassenen Modificationen in Erledigung ge-
koinmcn . Die Bewerber um dieselbe haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Rggsbltt vom 3 . Augnst 1856 Nro . 38 )
binnen k Wochen bei ihren Bczirksschulvisitature »
zu melden .

Bei der Jsr . Gemeinde Feudenheim ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher ein Gehalt von 80 fl . , nebst freier
Kost bei den dortigen isr . GcmcindSmitgliedcrn
und freier Wohnung ( sowie der Vorsängerdienst
sammt den davon abhängigen Gefällen zu 50 fl .
veranschlagt ) verbunden ist , erledigt , und durch
Uebereinkunft mit der Gemeinde unter höherer
Genehmigung zu besetzen.

Die rezipirten Jsr . Schulkandidate « werden daher
aufgefordert , unter Vorlage ^

ihrer RezeptionS -
urkunde und der Zeugnisse über ihren sittlichen
und religiösen Lebenswandel binnen 6 Wochen sich
bei der Bezirks - Synagoge Ladenbürg zu melden .

Auch wird bemerkt , daß im Faste weder Schul¬
kandidaten noch Rabbinalskandidaten sich melden ,
andere inländische Subjekte , nach erstandener
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Prüfung bei dem Bezirks - Rabbinerzur Bewerbung
zugelassen werden .

Die Unterlehrerstelle zu Britzingen mit dem
normalmäßigen Einkommen ist erledigt worden ,
und ei werden daher die Bewerber um dieselbe
ausgcsordert , sich binnen 3 Wochen unter Vorlage
ihrer Zeugnisse bei der evangel . Bezirksschulvisitatur
Müllhcim zu melden .

II. Dienstnachrichlett .
^ Die ev . Protest . Schulstclle zu Landeck , Schul¬
bezirks Emmendingcn , ist dem bisherigen Schul¬
lehrer zu Langenau Johann Wilhelm Müder
übertragen worden .

Die erledigte eo . Schulstclle zu" Keppenbach ,
Schulbezirks Emmcndingen , ist dem bisherigen
Schullehrer zu Maleck Johann Georg Stulz
übertragen worden .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

») Schulden ltq utda Nonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende in Gar . t erkannte Personen etwas zu
fordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werde » ,
zur Liquidirung,ihrer Forderungstitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse - Curators , Düterverkauf , Srundungs «
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst oder
mittelst ttnes hinlänglich bevollmächtigten An»
walds zu erscheinenmit dem Anfügen vorgeladen ,
daß dre Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Anwesenden beistimmend angesehen werden .

AuS dem Bezirksamt Kenzingen

( 5 ) DcS Andreas Zeiscr , Schmidt von
Niederhausen , auf

Freitag den 9 . Februar d . I . ,
Vormittags 8 llhr , aus diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim ..
(2 } Des Friedrich Noman in Britzingen

«»>
Montag den 12^ Februar d. I . ,

DormittagS 9 Uhr , in diesseitiger AmrSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Säckingen .
( 2) DcS Handelsmann Alois Leo in Sä¬

ckingen , au »
Dienstag den 13 . Februar d. I . ,

Vormittags 3 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schopf heim .

( 2) Die Verlassenschask des Johann Karl Friedrich
Specht , ehemaligen Pfarrers zu Kloster Wei¬
ten au , aus

Montag den 29 . Jänner d . I . ,
früh 3 Uhr . in diesseitiger Amtskanzlei .

( 2) Des Mathias Ern st von Wa mb ach ,
'

auf
Dienstag den 30 . Jänner d. I . ,

früh 8 Uhr , in diesseiriger Amtskanzlei .

t ? ) Die Verlassenschask des Fricdolin Kiefer
von Heubronn , auf

Dienstag den 50 . Jänner d . I . ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau .

(2) Der Nachlaß des verstorbenen Händler -
Joseph Figer von Todtnau , aus

Freitag den 16. Februar d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

b) Erbvorlad u n .g e n.
wer an das Vermögen der Untengenannten

erbrechtliche Ansprüche machen zu können glaubt ,
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bczeichneten
Amte zu melden , und sich über seine Ansprüche
zu legitimiren widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über das vermögen verfügt werden wird .

Aus dem Bezirksamt Schwetzingen .
( 3) Des seit 38 Jahren an unbekannten Orken

abwesenden Johann Jakob Volz von Secken¬
heim ; . — unterm 9 . Jänner 1338 Nsto . kl6 .

( 3) Des st : t 58 Jahren an unbekannten Orlen
abwesenden Franz Türk von Edingen ; —
unterm M . Jänner 1833 Nro . 533 .

c) Verscholleuheitö - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf dir er¬

lassene Vorladung wedersselbst noch auch deren
Nachkommen erschienen und , noch von welchen
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sonst eine Nachricht einaekommen ist, werden
Hiemit als verschollen erklärt, und deren ver -
mögen ihren bekannten nächsten Anverwandte»
in fürsorglichen Besitz übergeben.

AuS dem Bezirksamt Schwetzingen.
( z ) Des Joseph Hak von Brühl ; — unterm

12. Jänner 1838 Nro. 6t i , und zwar in Folge
der öffentlichen Aufforderung vom 29. Januar
1823 Nro . 1003 , dessen Bermögcn in izü fl .
11 kr. besteht .

6) Mundtodt - Erkläru ugen .
NachstehendePersonen sindwegen Vermögens-

Verschwendung im ersten Grade mundtodt er-
Närt, und unter Aufsichtspflege des mitgenannten

ierwegen verpflichteten Bürgers gestellt wor -
en , ohne dessen Zustimmung kein in dem Land¬

rechtssatz $ 13 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann.

Aus dem Stadtamt Freiburg .
(l ) Des Simon Flamm von Zähringen ;

unterm 23 . Januar 1838 ; — Pfleger : dessen
Bruder Bärenwirth Franz Joseph F l a m m von
da.

IV. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts.
Bekanntmachung .

In Gemäßheit des §. ?U des Zehntab -
lösungS - Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

In dem Oberamt Bruchsal :
( 1) Die Gemeinde Untcröwisheim mit der

dortige» Mößnerei über den der letzter» zustehenden
Zehnten.

In dem Bezirksamt Brett « » :
(3) Des Domanialzehntens auf Dürrcnbüchiger

Gemarkung .
(2 ) Zwischen der Gioßh. Pfarrei und der

Gemeind« Gondelshcim , in Bezug aus den Psarr»
zehnten von dortiger Gemarkung .

In dem Bezirksamt Kenzingen :
(2) Zwischen dem Domänenärar und Jakob

Siegle von Wyhl.

In dem Bezirksamt Konstanz : §»-
(2) Des GroßzehntenS und Weinzehntens aufDingelSdorser Gemarkung , welcher der Domänen-

Verwaltung Konstanz zusteht.
In dem Bezirksamt Lörrach :

(3) DeS DomanialzehntensaufderGcmarkungvon Markt.

(3) DeS Zehnten« , welchen der Großherzogt.Domänenfiskus aus der Gemarkung von Welm -
lingen zu beziehen hatte . ü

(3 ) Oes der Schule Elringen auf dastger
Gemarkung zustehcnden Zehnten».

(2) Der Zehnten der Pfarrei Oellingen auf
Hallinger Gemarkung .

(2) Des auf der Gemarkung von Rührderg ,einem Zienken der Gemeinde Wyhlcn ruhenden
Zehntens .

(2) Des der Großherzogt. Domänenvcrwalkung
Säckingen aus der Gemarkung der Gemeinde
Wihlen zustehende » Zehntens .

( 2) Dcö der Pfarrei Wollbach auf OetlingerGemarkung zustehenden Zehntens .
In dem Bezirksamt Mosbach :

(2) Des großen und kleinen Zehntens , welcher
der evangelischen Schule zu Breitcnbronn aufdafiger Gemarkung zusteht.

In dem Bezirksamt Schopfhejm :( 1 ) Des dem Freiherr» von Roggenbach aus
derGemarkung der Gemeinde Wiechs zustehenden
Zehntens .

( 1 ) Des der DomänenverwaltungLörrach aufder Gemarkung Doffenbach zustehendenZehntens .
( 1) Des dem Freiherrn von Roggenbach ausder Gemarkung der Gemeinde Enkenftcin zustehen -

den Zehntens .
( » ) DeS dem Freiherrn von Roggenbach aufder Gemarkung der Gemeinde Langenau zustehen »

den Zehntens .
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O ) Zwischen der Stadt Schopsheim und dem
Sigristen daselbst über den , letzterem aus «rstcrer
Gemarkung zustehenden Zehntens .

In dem Bezirksamt Sinsheim :
( 1 ) Des dem Grafen Ludwig von Helmstadt

zu NeckarbischosSheim auf der Gemarkung der
Gemeinde Düyren zustchenden Zehntens .
In dem F . F . Bezirksamt Stühlingen :

(2 ) Des der Großherzogl. Domänenverwaltunz
LSonndorf in der Gemeinde Weizen zustehenden'
Zehntens .

Zn dem Bezirksamt Waldshut :
(3) Des der Großh . Domänenverwaltungzu

Thiengen auf der Gemarkung Waldshut zustehenden
Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehcnstück , Stammguts . Tbeü , Unterpfand u.
s. w - Rechte zu haben glauben , werden daher
ausgeforkert , solchem einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 bis 77 des ZehntablösungS,
Gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehnkberech .
tigten zu halten .

Bekanntmachung .
( 1 ) Die Aufgeber nachstehender , dahier zur

Post gegebenen Briefe, die als unbrstellbar hierher
zurückgekemmcn sind , werden zu deren Rück,
empfang , gegen Entrichtung der darauf hastenden
Taxen biemit aufgefordert :

An Schloffergesett Sebastian Band in Linz
( wegen unterlassener Frankatur, ) Christian Mo-
schipen in Pforzheim , Obrist . Lieutenant Länderer
in Lidern , Vikar Friedrich Lenzy in Endingen ,
Friedrich Ulmer in Tannenkirch , Rümelein ei Cie
in Erlingen ? , Himmer in Augsburg , Wendelin
Uebelhardt in Waldkirch , Joseph Blasy Weber¬
meister in Altbreisach , I . Cv. Schandelnier in
Hoenbcrg , Chirurg Dosenbach in Rheinweiler ,Anton Remle in Burgfeld , Doctor Holz in
Konstanz , Haus , und Wundarzt Pfaehlcr in
Stuttgart, Franz Bühl in Kenzingen, Lehrer
Frosch in Weingarten , Böhler zum Waldhorn
in Karlsruhe, Vikar Screnbetz in Kirchhofen ,
Zeugjchmid Michel Zunkcller in TotkmooS , Soldat
Joseph Zipfel in Durlach , Bürgermeisteramtzu

Lichlenau, Sebastian Bischer in Wagenstadt ,Ehr. Simmerlein in Stuttgart, poste restante .
Freiburg den 25. Januar 1838.

Großherzogliches Postamt.
, v ^ .

We in sch lag.
( l ) Der Wemschlag pro 1837 wird hicmit

dahin festgesetzt:
») für Haßlach aus . . . , 2 fl . 30 kr.b) für Wendlingen , Uffhausen

und St . Georgen , aus - »0 sl . 30 kr.
per Ohm neuen MaaßeS , was hicmit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Freiburg den 20. Jänner 1838 .
Großherzogl . Stadtamt.

Erbvorladung .
( l ) Den 6. April v. I . starb dahier der hiesige

Bürger und Hafnermcister Thaddeus Fischer und
hinterließ ein beiläufiges Vermögen von 166 fl.

Diejenigen , welche an diese Verlaffenschaft auf
den Grund des Erbrechts Ansprüche zu haben
glauben , werben hiemitaufgesordert , solcheinner-
halb 6 Wochen hier geltend zu machen , indem
sonst dieses Vermögen der Wittwe des Verstorbenen
unter den gesetzlichenBedingungen überlastenwürde .

Offenburg den 19. Jänner 1838.
. Großherzogl . Obekamt .

E n t m ü n d i g u n g.
( l ) Der ledige,großjäbrige Johann Rimmele

von Hemberg Gemeinde Münchhof wurde unterm
28. Dec. v. I . wegemGeisteßschwache entmündigt ,
und heute unter Pflegschaft seines Bruders Konrad
Rimmele daselbst gestellt, waS hicmit unter Hi ».
Weisung auf die Bestimmungen des L. R . S .
499 bekannt gemacht wird .

Stockach den 18 . Jänner 1833 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Bekanntmachung .
( l ) Verwegen Unterschlagung dahier in Unter-

suchung stehende Adrian Tröscher von Ehrenstetten
behauptet , daß er die dem jung Johannes Nuß-
baumer von Niederweilergchörige unten beschriebene
silberne Taschenuhr etwa am 19. August v. I .
auf ! dem Wege von Niederweiler nach Auggen
verloren habe.

Diese Behauptung ist jedoch offenbar falsch ,
man muß vielmehr vermuthen , daß Tröscher die
fragliche Uhr verwerthete .

Wik ersuchen deßhalb sämmtl,chePolizeibehörden
den Besitzer dieser Uhr bald gefällig ausfindig
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zu machen , und uns von etwa sich ergebende »
Jnzichten in Kenntniß zu setzen .

Beschreibung der Uhr .
Dieselbe ist eine massiv silberne Uhr mit römischen

Ziffern versehen .
An derselben befand sich ein schwarzseidenes

Band und eine stählerne Kette , welche vergoldet
war . An letzterer war ein silberner Schlüssel
mit einem gelben Steine .

Müllheim den 18 . Jänner 1838 . ,
Grsßherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 1 ) Der Gemcindcbürgcr zmd frühere Gemeinde¬

rath Josevh Seywald wurde zum Bürgermeister
in Schlatt erwählt und heute gehörig verpflichtet ,
was hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Staufen den 17. Jänner 1838 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

V . Kallfanträge und Ver -
Pachtungen .

Berfteigerung .
( l ) In Gemäßheit amtlicher Verfügung bom

ll . d . M . Nro 1065 werden am
Samstag den 24 . Februar d. I . ,

Bormittaas 10 Uhr , zu Sasbach am Rhein im
dortigen Stubcnwirthshause durch den DistriktS -
Com

'
missär der Christine Schilliuger , nunmehr

Ehefrau deS pensionicten 'tzhysikuS vr . K >immer
in Breisach , — im Wege der HülfSvollftreckung
folgende zur Gemarkung Sasbach gehörigen Liegen¬
schaften gegen baarc Zahlung versteigert werden :

A. Gebäude .
Eine zweistöckig « '"Behausung mit 4 Zimmern

und 6 'Nebenzimmern , von erster » und letzter»
3 heizbar , zwei Balkenkcllcr , geräumige Küche
und Fruchtbühne .

Die Hosraikhe mitEinschluß eines kleinen Gärt -
chens , umfaßt einen Raum von > Jauche « und
ist i» ir einem Pumpbrunnen versehen .

Rechts der Einsal !« befinden sich unter einem
Dache : Stallung für 12 Stück Dieh , mit Futter¬
boden und Hcubühne , Wasch , und Backhaus ,
nedst 2 Schweinställeu , links dir Scheuer , Holz -
remise , Strohbühne , Walmen - u . Kartoffelkcller
darunter , vornen im Dorfe Sasbach , an der
Königschaffhauser Straß « gelegen und mit einer
Mauer umgeben , einers . Martin Grhring , andrers .
Ackerfeld.

B . Grundstücke .
V* Jauche « Acker hinter diesem Hause , nebe»

der Allmend und dem Eigcnthümmer ;
1 Jauche « Acker neben dem Hause und Konrad

Bitsch ;
2 */, MSht . Acker in der Mittelstrecke , neben

Johann Bisscrt und Georg Kublin ;
V» Jauche « daselbst , neben Georg Danzeise »

und Konrad Bitsch ;
'4 Jauche « Acker im Schaffhauser Weg , neben

Joseph Eberenz ;
'/ , Msht . Reden im Lizclberg , neben BlastuS

Schnell .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn die

Angebote den Schatzungspreis erreichen , oder den¬
selben übersteigen .

Breisach den 17 . Jänner 1638 .
Großh . Amtsrevisorat .

Holz - Berstcig .crung .
( 2) AuS Domänenwaldungen des Forstbezirks

Ettenheim werden gegen baare Zahlung vor de«
Abfuhr öffentlich versteigert , bis

Montag de » 29 . Januar d . I . ,
Morgen » 9 Uhr , im Distrikt Hinderwald :

14 eichene Klötze ,
24 tannene Stämme ,

von besonderer Stärke . Bis
Dienstag den 30 . Januar d. I . ,

Morgens 9 Uhr , daselbst :
1 Klafter buchenes Scheitholz ,

23 „ eichenes Scheitholz ,
6 „ buchenes Prügelholz ,

104 Klafter gemischtes hartes Prügclholz , und
ein Rcisschlag zu 300 Wellen taxirt .

Donnerstag den 1 . Februar d. I . ,
Morgens 9 Uhr , in verschiedenen Distrikten der
Forstdomäne Herrenwald :

33 Stamm tannenes Nutzholz ,
6 Klafter buchenes Scheikerholz ,
g „ buchenes Prügelholz ,

' 9 „ gemischtes Pre ^ elholz ,
125 Stück tannenes Nutzholz , Stange « und

ReiSyolz zu 100 Welten taxirk .
Montag den S. Februar d . I . ,

Morgen « 9 Uhr , im Distrikt Heidekellcrr
3ö Stamm tannenes Nutzholz ,
S Stück afpen« Nutzholzklötz«,



1 Klafter buchene- Scheiterholz , und
541 Klafter aspcneS Prügrlholj ;

sodann :
Dienstag den 6 . Februar d. I . ,

Morgen - 9 Uhr , daselbst ;
10000 Stück weiche Wellen .

SämmtlicheS Brennholz ist an fahrbare Wege
gebracht .^

Zu diesen Berhandlungen ist die Zusarnmenkunftam 29 . und 30 . Jänner ün Holzschlag , am l .Februar beim Domänenhof Giesenburg und amS . und 6 . Februar im Holzschlag .
Emmendingen den 18 . Januar 1636 .

Großherzogl . Forstamt .
Holz - Versteigerung .

{ 1) Donnerstag den 1 . Februar d. % ,werdendurch die Bezirkssorstei Kandern in dem auf
Niedereggencr Gemarkung liegenden herrschaftlichen
Walddistrikt Eggenbach , folgende Holzsortimenle
gegen baare Zahlung vor der Abfuhr einer öffent¬lichen Steigerung ausgesctzt :

7 eichene Bau - und Nutzholzklötze,
9 Klafter buchene- Scheitholz ,15 *', * eichenes Scheitholz ,43 > „ buchenes Prügclholz ,2 '/ * , eichenes Prügelholz ,l '-» » eichenes Stockholz ,1100 Stück buchene Wellen ,

wozu man die Liebhaber mit dem Bemerkeneinladet , daß die Zusammenkunft an gedachtemTage Morgen - 9 Uhr auf dein Hvlzschlage statt
finden wird .

Kandern den 21 . Januar 1838 .
Großherzogl . Forstamt .

Holzversttigeru ng .
fl ) Durch die Bczirksforstei Wollbach werdenin dem auf Wollbacher Gemarkung liegenden

herrschaftlichen Walddistrikt Gnöglert nachstehende
Holzsortimenle gegen baare Zahlung vor der Abfuhremer öffentlichen Steigerung ausgesctzt :

Montag den 5 . Februar d. I . ,
,

5 Stamm eichenes Bau - und Nutzholz ,11 Klafter buchenes Scheitholz,6 » weiche- Scheitholz ,94 • buchene- Prügrlholj ,5 1'* , eichene - Prügrlholj ,76 , weiche» „i 1/ » n harte » Stockholz.

Dienstag den 6 . Februar,3800 Stück buchene Wellen ,500 „ eichene ,14150 „ weiche „wozu die Liebhaber mit Bemerken eingeladenwerden , daß die jeweilige Zusammenkunft angedachten Tagen Morgens 9 Uhr auf dem Holzschlagestatt finden wird .
Kandern den 23 . Jänner 1838 .

Großh . Forstamt .Fahrniß - und Wein - Bersteigerung .(2 ) FamilienverhältniffeundLocal -Veränderungwegen , laste ich Unterfertigter am
Montag den 29 . Jänner d, I . ,

nachbeschriebeneFahrniffe öffentlich versteigern , als :lr stacke Zugpferde sammt Geschirr , 1 starkerbeinahe ganz neuer Wagen mit 4 Zoll breitenRädern sammt Traggeschirr , 1 starker aufgcrichtcrerLeiterwagen , 20 Fuhrsäffer von 1 bis 5 Ohmhaltend , theils in Eisen , theils in Holz gebunden ,mehrere große Ketten und Führling - Schrauben .Sodann
60 Ohm i 834 r ,4o - I 836 r ,150 • i837r Weine hiesiges Gewächs .Der Anfang ist Morgens 9 Uhr .

Psaffenweilcr den 18, Jänner 1858 .
Fr . Anton Eckert .

Liegenschafts - Versteigerung .( l ) Au » der Gantmaffe des jung Joseph Rucbvon Ncuenburg werden in Folge amtlicher Vcr -
sügung vom 11 . Dezember v. I . Rio . 22172 .Montags den 5 . Februar d. I . ,

Morgens halb 9 Uhr ,im Hirschen zu Ncuenburg nachstehende Liegen -
schaftcit durch dcmDistriktS - Commiffär öffentlichversteigert , und cs erfolgt der endgültige Zuschlag ,wenn der Schatzungsprcis erreicht oder darüber
geboten wird :

I.
Eine Behausung nebst Scheuer und

Stallung , einerfi Lavcr Zipper - Wittwe ,
andrrrs . Jos . Grozingrr , Fischer , geschätztzu 400 fl.

A <cker.

1 Drkl. im Kuhlägrr
'
, «iners Aatou

Kappler jung, andrrrs . 3 °h» Moißtngrr 50 fl.
2 Drtl. im Jsanggarcen, einrrs. Jsh .
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Nep . Müller alt , andrers . Pfarrgut - 260 fl .
4 .

>/r Zweitel im Neuenstcin , riners . Peter
Grozjnger , andrcrs. Andreas Rueb • * 130 fl .

5 .
l Lrtl allda , einers. Johann Grozinger ,

andrcrs. Johann Graß - - - - - 50 fl .

- ■ 6.
\ Brtl . Gländ in der Neustoketen ,

einers. Michael Müller , andrers. Chirurg
Bertold .40 ^

Summa - - 850 fl .
Müllheim den 18 . Jänner 1338 .

Groß !,erzog !. Aintßrevisorat .

F r u ch t - P r eise .
_y _ r__ -rjL_ r- * — ■■■■ — —

Markt . Namen 1
der Marktorte |

Jänner
20 Freiburg , beste

mittlere
geringere

Eminending . beste
mittlere
geringere

Cndingrn , beste
mittlere

24
geringere

Ettenheim , beste
mittlere

13
geringere

Kandern , beste
mittlere

13
geringere

Lörrach , beste
mittlere

ly
geringere

Müllheim , beste
mittler «

24
geringere

Staufen , beste
mittler «

18
geringere

Waldkirch , beste
mittlere

—
geringere

WaldShut , beste
miniere

f := P * fc=rr

geringere

—« Jq — * a - - rS

Wal¬
zen.

fl. (
fr

1 21
i : i6
l
l
l
l
l
l
i
l
l

fl . ,kr .
' 9
1 . 4
ti¬
li —
_ i _
- | 54
li —

— 57
54

Halb.
waiz .

52

Ker¬
nen .

fl. kr.

12

15

12

Rog¬
gen.

fl . kr .
— 55
— 53
— 51

—
54

51
— 49
— 47

— —

42

—

—
51

58
— 55
— 52

54

44
— 40

38

Ger¬
sten.

fl. kr .
50
47
4L

46

45
43
40

45

39 l

48
45
42
48
45
42
52
49
46

42

38

Mi -
schelf.
fl. kr.

50

— 148

Mol
zer.

fl. ,k7.
— >51

45

Ha -
der.

st . fr .
— 29

27
25
28
24

— 21

— —

— —

— —

25

RcpS .

st. kr.

48

Lin.
fgn .

st. kr.
\

ö

©

Hie » « et « « Beilage .
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